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Gemeinderat Die Mitte Schlieren 

 

 
Schlieren, 4. Januar 2023 

 

 
An den 

Stadtrat Schlieren 

8952 Schlieren 

 

 
KLEINE ANFRAGE zur Renaturierung des Limmatbogens 

 

 
Geschätzte Damen und Herren 

 

 
Die kanalisierte Limmat soll natürlicher werden. Auf einer Länge von über drei Kilometern entsteht eine einzigartige 

Flusslandschaft - ein Paradies für unzählige Tiere und pflanzen und eine schnell erreichbare grüne Oase für die 

Menschen im Limmattal. Für das Projekt werden von Bund und Kanton rund CHF 70 Mio. bereitgestellt. 

 

 
Die Stadt Schlieren muss dem Kanton dafür einige Hektaren Land abtreten. Gleichzeitig mit diesem Projekt 

verschwinden diverse Schrebergärten und die Stadt muss die Wasserfassung neu in den Bereich Zelgli verlegen, was 

mit Kosten verbunden ist. 

 

 
FRAGEN: 

 

 
Müsste beim Projekt nicht der Bund und Kanton auch die flankierenden Massnahmen, die mit dem Projekt zwingend 

verbunden sind, ebenfalls bezahlen (Stichwort neue Wasserfassung im Zelgli)? 

 

 
Der Kanton wird für das abzutretende Land der Stadt Schlieren eine Entschädigung zahlen. In welcher Zone liegt das 

Land aktuell und sind da bezüglich des Verkaufspreises schon Verhandlungen geführt worden bzw. von was für einer 

Entschädigung kann da aktuell ausgegangen werden? 

 

 
Ist der Stadtrat bereit, mit dem Kanton Verhandlungen zu führen, damit der Stadt Schlieren keine Kosten entstehen 

bei den flankierenden Massnahmen zum Projekt? 

 

 
Vielen Dank für die Beantwortung der Fragen. 

 

 
Freundliche Grüsse 

 

 
 
   Daniel Laubi 


